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Zitat

Aber dein letzter Satz bringt es auf den Punkt: "Wer will das schon." Dazu müsste man
eigentlich nichts mehr sagen, wenn du nicht vorher in deinem Beitrag das Gegenteil
geschrieben hättest: "Ich glaube, dass man mit dem technischen Fortschritt und dem
Wohlstand einfach auch mehr Geld ausgeben muss." (Hervorhebung von mir)
Entschuldige, das ist schlichtweg Unsinn und Pseudo-Legitimation der eigenen
Bequemlichkeit, die den Notstand ausruft, wenn der Hausbau in Bellevue nicht zu
finanzieren ist.

So meinet ich es eigentlich auch nicht! Denke Dir das "muss" weg. Man gibt einfach mehr Geld
aus.

Außerdem wollte ich hier auch nicht sagen, wie ICH es mache, sondern wie viele es machen. Ich
fahre einen bezahlten Kleinwagen (14 Jahre alt). Ohne Auto gehts auf dem Land leider nicht.
Der Bus kommt einmal in der Stunde.
Ansonsten gönne ich mir einigen Luxus von dem, den ich beschrieben habe. Dafür gehe ich
auch arbeiten. Und zwar beide Vollzeit. Mann Ingenieur. Man sollte meinen, wir schwimmen im
Geld, ist aber nicht so. Wie gesagt: Ich gebe mein geld gern aus. Bin aber auch vom Schlag:
Ausflüge ja, aber Essen für unterwegs nehme ich selbst mit.
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